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Die Expedition

Paderborn 7
Das hat ſich wohl die ſtille weſtfäliſche Biſchofsſtadt nicht

träumen laſſen daß ſie zu guterletzt noch im Kulturkampf eine
Rolle ſpielen und daß gerade eine der intereſſanteſten Epiſoden
dieſes Kampfes für alle Zeiten an ihren Namen geknüpft ſein
ſollte Und doch iſt es nun ſo Seit Wochen ſchon geht der
Ruhm Paderborus durch die Lande und die gute Stadt wird
ſich ſei es gern oder ungern daran gewöhnen müſſen in der
Geſchichte des Kulturkampfes die Bedeutung eines hiſtoriſchen
Ortes erlangt zu haben und zwar dieſe Bedeutung in einem
Sinne der uns höchſt wichtig erſcheint ſodaß es ſich verlohnt
mit wenigen Worten darauf einzugehen

Die Vorgänge welche diesmal Paderborn in der Leute Mund
gebracht ſind noch in Aller Erinnerung Das dortige biſchöf
fiche Generalvikariat hatte am 17 Februar d J an einen
Theil des klerikalen Nachwuchſes dieſer Diözeſe einen Erlaß
gerichtet welcher es dieſen Aſpiranten des geiſtlichen Amtes
zur Pflicht machte hinſichtlich ihrer Ausbildung ſich ſo einzu
richten daß ſie den Anforderungen des bezüglichen preußiſchen
Maigeſetzes genügten Einige Monate hindurch führte dieſer
Erlaß ein zufriedenes Daſein bis auf einmal ein berliner
Preßkaplan den an der heiligen Kirche verübten Verrath ent
deckte und die Lärmtrommel rührte

Dadurch gerieth die paderborner Kleriſei nun allerdings etwas
in die Klemme und wenn ſie ſich An vor dem erhobenen
Geſchrei nicht durch Rücknahme des Erlaſſes beugen wollte ſo
mußte ſie doch inſofern eine Konzeſſion machen daß ſie eine
Erläuterung zu dem Erlaß publizirte in welcher an Anerken
nung maigeſetzlicher Beſtimmungen in Abrede geſtellt und derErlaß mit lediglich praktiſchen Gründen gerechtfertigt wurde daß dieſer Erkaß einmal dageweſen gehört der Derde Erklärungen über die i

Jn der That es entſchlüpfte in ſeiner Erläuterung dem Geſchichte an und iſt nicht mehr aus der Welt zu e
biſchöflichen Generalvikariat das naive Eingeſtändniß daß ledig n Gleich bedenklich für unſere Gegner ſind die t getdebakte in der franz
lich die Sorge ums liebe Geld es geweſen war welche es zu Nebenumſginde welche ihren brüderlichen Zwiſt begleiteten ihrem nde und t rittk Die
ſeinem vermeintlichen Zugeſtändniß an die preußiſche Kirchenpolitik Der Mähr a die maigeſetzlichen Beſtimmungen mit dem der Neu en wied n gr
vermocht hatte denn es wurde beſonders betont der Erlaß Weſen der katholiſchen Religion unvereinbar ſeien hat kein des Kabinets ichen erſ
vom 17 Februar ſei nur an ſolche junge Kleriker gericht Geringerer als Biſchof Dr Drobe ſelbſt nunmehr den Hals 22 daß die
welche auch nach Vollendung ihrer Stüdien ſofern dieſe nicht brochen Denn da u nen etwas gegen di als Tag der Wahlen wäre Jn den
nach den maigefetzlichen Beſtimmungen erfolgte und eine katholiſche Religion unternommen und daß er dies gar ſelbſt die ten ſehr auseinander
ſtaatsſeitig anerkannte Auſtellung im kirchlichen Amte er ſchnöden Mammons willen gethan haben ſollle das wir nicht meiſten
möglichte noch ferner gewiſſen Diözeſanfonds zur Laſt gefallen
ſein würden Die Welt wußte alſo nun daß die maigeſetz lichen
Beſtimmungen über die Vorbildung der Geiſtlichen welcheman dis dahin ſtets in der ne Weiſe als unver
träglich wit der Reinheit der katholi Lehre geſchildert
hatte ſelbſt den Oberhirten der katholiſchen Kirche als
unbedenklich erſcheinen können wenn ſie ſich dieſelben durch die
Brille des kirchlichen Geldbeutels betrachten

Selbſtverſtändlich konnten ſich mit dieſer Offenbarung die
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Mittwoch den 22 J
zu beſteigen und die Rettung der Kirche und des katholiſchen
Glaubens mit verdoppeltem Eifer zu betreiben Man zeterte
weiter und zeterte ſo lange bis man Ohr und Herz des
armen Gefangenen im Vatikan gerührt und der heilige Vater
nunmehr die Zurücknahme des Paderborner Dekrets ver
anlaßt hat

Wenn wir uns nun die im Vorſtehenden regiſtrirten Vor
gänge mit vollſter Unbefangenheit betrachten ſo überkommen
uns wirklich die ernſteſten Zweifel an der Aufrichtigkeit der
Freunde welche die Germania über das Eingreifen des
Papſtes äußert Uns will es ſcheinen daß unſern Gegnern
im Kulturkampf in der Erledigung der Paderborner Affaire
kein Anlaß zum Jubeln gegeben ſei und wir neigen uns zu

zu der Meinung kommen wird daß es doch am Ende ge
rathener geweſen wäre den Paderborner Erlaß als beſcheidenes
Veilchen im Verborgenen unbeſehen weiter blühen zu laſſen
ſtatt urbi et orbi das Schauſpiel einer ſolch lärm
vollen Rettung der katholiſchen Kirche vor ihren
eigenen höchſtgeſtellten Freunden zu bieten

paderborner Affaire eigentlich nur indirekt etwa als
tertius gaudens betheiligt

Anſchauungen von Bedeutung iſt ſo iſt es insbeſondere dieſer
der in ſeiner prinerſt in der Zukunft recht gewürdigt werden wird Offen und

Kulturkampfe weit beſſer daſteht als vorher Selbſt weniger
geriebenen Leuten wie den Schlaumeiern der Germ ſollte
es doch einleuchten daß ſchon an ſich die Thatſache des Kon
flikts der ſich in letzter Zeit im päpſtlichen Lager abſpielt eine
Schwächung ihrer Poſition bedeutet Denn daß der Konflikt
äußerlich beendigt daß der Stein des Anſtoßes beſeitigt das
iſt für uns völlig gleichgiltig Uns kümmerts nicht daß der
paderborner Erlaß rückgängig gemacht iſt die Thatſache

ch irn die Germ nicht re wollen Alle die Materi

e ezur A ung atholiſchen Volkes in Seene geſeman künftig mit dem ei
ſtummen machen können Paderborn Ferner ha

ten en r t bezw d e z eelben wieder einmal gezeigt wo die Kirche ihre ſchwSeite hat und daß man heute nicht von Aee ihuet rſ

hohen Prieſter von Paderborn keineswegs den Dank der
berliner Preß Hetzkapläne verdienen letztere ſahen ſich vielmehr
dem ebenſo nüchterne als hausmütterlichen Standpunkte von

l4 Der Sieg des Achwachen
Erzählung

von Melchior Meyr
Fortſetzung
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Der Weber hatte außer der Sibylle noch zwei Kinder einen
Sohn der Soldat war und eine jüngere Tochter die noch in
die Schule ging Dem Sohn war natürlich die Sölde zu
gedacht und da er im letzten Dienſtjahre ſtand ſo hätte er
ſie um ſo früher übernommen als er dadurch auch den Wünſchen
des nicht mehr ganz rüſtigen und etwas bequemen Vaters
entgegenkam Da traf eines Tages die Meldung ein daß er
in der Garniſon an einer dort graſſirenden Seuche plötzlich
P pen ſet Durch dieſen Todesfall war der Stand der

inge mit einemmal verändert und nachdem eine Woche in
aufrichtiger Trauer und Theilnahme verfloſſen war konnten
die Betheiligten nicht umhin ihn zu betrachten und ihre Ent
ſchließungen danach einzurichten

Sibylle war jetzt nicht nur eine beſſere Partie ſondern hatte
auch Ausſicht Hauserbin zu werden und eine ſolche hat für
den Bauern ſtets einen eigenthümlichen Werth indem ſie das
Herumſuchen nach einem Antveſen erſaſfis macht Und als
der Vogel der im Neſte bleibt auch bei der Theilung am
beſten wegzukommen pflegt Bei der Geſinnung des Alten
hatte es alle Wahrſcheinlichkeit daß er die Sölde an die ältere
Tochter abgab ſofern ſich ein Mann fand der ihm beſonders
erwünſcht ſein mußte

Dieſen Umſtand erwogen vor allen Sibylle und der alte
Schneider Das Mädchen behielt ihre Gedanken für ſich und
beſorgte ruhig ihre Geſchäfte indem ſie annahm daß ſich der
Tobias nun ſchon bald ſelber einſtellen werde Der alte
Schneider für den der Handel nachgerade ernſthaft zu werden
anfing wollte nichts verſäumen ihn ſobald als möglich zur
Entſcheidung zu bringen

Eines Tages als er ſich mit dem Sohne allein in der
Stube ſah faßte er dieſen ins Auge und ſagte Nun wie
ſtehſt Du mit der Sibhlle Haſt Du mit ihr geſprochen

kommt und iſt der Mann danach
mit dem Mädchen die Sach richt S

g

ſagen Vater die Sibylle i
indem er die Stirn runzelte Und ganhinzu Was fehlt dem Mädchen Nun z

Tohias der bei der unerwarteten Frage ziemlich überraſcht

dem Glauben daß auch die Germania über kurz oder lang

Wir als der eine Partner im Kulturkampfe d h der
preußiſche Staat und alle diejenigen die ihm in der Abwehr
hierarchiſcher Anmaßung zur Seite ſtehen ſind ja an der

Wie indeſſen jeder wichtige
Vorgang im feindlichen Lager auch für uns für unſere
Stellungnahme für die Geſtaltungen unſerer Hoffnungen und

ipiellen Tragweite und ſeinen Konſequenzen

mit Genugthuung ſei es geſagt daß unſeres Erachtens die
Partei des Staates nach den Ereigniſſen von Paderborn im

mit dem einen Worte ver

lte ein ſchickt ſich s grad daß Du Die Sache
nn jetzt einer einen feſten Beſch

3 ebt ihm der Weber gar nichts wußte ſ e Miene gezeigt
das Haus das wiſſen andere ſo gut wie ich und rum ſorg was war erſt von ihm zu erwarten e

ch weiß nicht aber ſie gefällt Guten einen getröſtetmir nicht Das ſind Redensarten, entgegnete der Alte
ernſthaft ſetzte er

haſt nicht

uli a
ſchon behauptet daß die große Bereitwilligkeit des Papſtes der
preußiſchen Biſchöfe und Prieſter von der günſtigen Gelegen
heit des ſogenannten Dispensgeſetzes Gebrauch zu machen aus
dem Magen gekommen er aber trotzdem noch daran
zweifeln ſollte daß die kirchenpolitiſche Frage für die Hierarchieum guten Theil eine Magenfrage iſt der ſei W mnehe gleich
Hus mit dem einen Worte belehrt Paderborn

Es liegt wohl auf der Hand daß die Blößen die ſich wie
wir zu zeigen verſucht haben unſere Gegner an der
Pene des paderborner Zwiſchenfalles gegeben auf die
ernere en und den Austrag des Kulturkampfes nicht
ohne b bleiben können Und wenn wir uns auch keines
wegs zu dem Standpunkt bekennen wollen daß man die Kurie
an ihrer ſchwachen Seite faſſen möge bis ſie ſich ergeben ſo
können wir es doch auch nicht für ungerechtfertigt erachten
wenn man ſich als Kampfmittel der Mitwirkung des in Rede
ſtehenden einflußreichen inneren Organs ſoweit bedient als es
die Menſchlichkeit geſtattet Und ſo hoffen wir denn daß Fürſt
Bismarck der uns ja ſchon verſprochen hat um keines Haares
Breite mehr den Anmaßungen Rom s nachzugeben in dieſem
Entſchluſſe durch die jüngſten Vorgänge im klerikalen Lager
nicht nur nicht erſchüttert ſondern befeſtigt werden wird und
daß er alle römiſchen Anſinnen die nicht zugleich dem Staats
intereſſe vollauf gerecht werden einfach mit der höflichen Ein
ladung abweiſen wird

Zunächſt nach Paderborn zu gehen

e

h

Politiſche Ueberſicht
Ueber die engliſch ruſſiſchen Verhandlungen bleibt

nach wie vor ein gewiſſes Dunkel verbreitet Zwei heute aus
London vorliegende Angaben enthalten nichts neues Der
Standard will behaupten daß Rußland an es der

Poſition bei Zulfikar beſtehe in Wirklichkeit ak be
gehre und daß Merutſchak gegen die Rechte
des Emirs von Afghaniſtan auf Zulfikar an Rußland ab
getreten werden dürfte Der Daily e folgert
aus ſeiner Behauptung daß die numeriſche Stärke der ruſſi

erirud das ſtrikte Friedensbedürfn
überſteige daß die Regierung Rußland n noch n
ſchen Truppen am

u um vorztehen indem ſi ch betonet
ſie im Palais Bourbon tagten ihre polttiſchen
e
für ſie eine ewiſſe Zeit nöthig ſei um dein entgege
zu können a n t m eng ineded mtliche Zeitung ver
15 Juli ein kö igliches

le Forſchungsreiſende Bonelli zu
ſondern von einem Achillesmägen reden würde wenn dieſe miſſar mit der vberſten Sie un

Seite getheilt hätte Man kannte dieſe Empfindlichkeit des und Blanch welch s im fetztverflo

kirchlichen 7 I r t J r 44r Magens zwar auch ſchon früher und mancher ſpaniſches Pr tekt rak gefte t wurd

war entgegnete mik ängenommenem Ernſt Noch nicht Jn s u on ausg red t jeht verſehteder Zeit hab i doch nicht ſchicken den e
e

ſtand ſchlimm

II I

S 2 ms 3 T nich wer jetzt nicht bald vorwärts macht der hat das Nach erfuhr Das mußte jeder einſehen dieſe
ſehen Nun, wagte Tobias einzuwenden gar ſo arg war unmöglich a Ebenſo unmöglich war S aber e
würd i mich dann grad auch nicht kränken Der Alte zu thun und die Sibylle u heraihen Und was konnte ſo
ſah ibn befremdet an und Tobias dem die Liebe den Muth geſhehen
zu einer Art von Widerſpruch gab fuhr fort Jch muß Dir Nach einiger Ueberlegung iel vas erbaugte

ij u rWahrheit ings
mit halbem Lächeln zum Lieben iſt ſie doch wa und das beſchloß lug machen und in
gemacht Und wenn man eine heirathet und man ſie haben auf den Fortg inderniſſe erfinden d
muß ſein ganzes Leben lang da ſollte man ſie doch auch eben nicht zen ſo hoffte er wenigſtenegatn haben ſollt ich meinen Die Eh iſt am End eine für die nächſten in Ausdenken von Rettung
eilige Sach und da geht s hernach doch nicht ſo mir nichts gedanken Zeit zu e e

dir nichts h Obwohl er zebersleuter rDas Befremden des Alten war bei dieſen Worten in einem ſprach er jetzt doch wieder be ihnen ein und drückte mit ernſ
Grade geſtiegen daß er den Sohn braunern Geſichts mit Geſicht und würdiger Haltung wieder ſein Bedanern aus
großen Augen anſah und ihn unterbrechend rief Was ſind das Unglück das ſie betroffen inder
das für Einfäll Steckt Dir von Deinem Doten noch was Troſtgründe anfigte die m Lande
im Kopf Die Sibhylle iſt brav iſt geſchickt und fleißig nicht müde wird Der alte Weber dankte
bei der Arbeit und ich hab in meinem Leben gar manche ge mit Augen an als ob ſie nun wenigſtens eine
ſehen die lang nicht ſo ſchön geweſen iſt und W einen erwartete die zu dem Heirathsantrag hinüberführt
Mann gekriegt und gut mit ihm gehauſt e Willſt Du behielt aber eine Miene deren t en hie
etwa gar heikel ſein und den Vornehmen ſpielen und aus jetzt an nichts anderes denken könn an den
dummem Stolz Dein Glück verpaſſen Oder haſt Du und Sibylle die ſicherer war fand S
vielleicht eine andere Tobias erröthete bei dieſer bewogen ſhm ent minen Man ſprach
rief aber ſchnell mit ſo tiefer Empfindung Ach wie ſollt ich vom Wetter das Tage trocken geweſen war
zu einer anderen kommen daß der Vater bei der geringen überein daß jetzt a le ein Regen nicht
Meinung die er von ſeinen Fähigkeiten die ſchaden könnte und T T rabſchiedete ſich
Röthe falſch deutete und ſpöttiſch erwiederte Ja das möcht i gekehrt und vom e e geich auch wiſſen Ernſthaft ſehte er hinzu iſo aß dieſe weſen fügte jedoch hinzu die Leute wären noch ſo traurig daß

Späß jetzt und mach vorwärts Du wie lang Stre es ihm jetzt micht e einem Heirat
v re nicht Jch M hör die Woch noch daß antrag zu kommen Er habe indeſſen ſtu im Reinen biſt Aber ſo ſchnell Vater lund die hebe wirklich keine Eile Be
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Bonelli wird das Recht haben Verträge mit den eingeborenen
Stämmen abzuſchließen und i von weiteren Gebieten mit
Vorbehalt der Genehmigung der Regierung zu ergreifen

Die Zuſtände Spaniens ſind weit entfernt ſo zufriedenſtellend zu ſein als ſ ſich vielleicht darſtellen würden wäre
nicht in den beiden letzten Jahren die unermüdliche Sorge des
Königs Alfons für Hebung des intellektuellen ſowohl als des
materiellen Niveaus der ſpaniſchen Bevölkerung durch Natur
ereigniſſe gehemmt ja lahmgelegt worden welche mit dem
Gewicht der vis major in den regelmäßigen Gang der öffent
lichen Entwickelung des Landes rer Ueberſchwemmungen
Fröſte Hungersnöthe ſowie zwei holeraEpidemien ſtellten dasLand u eine ſchwere Probe und die Umtriebe der Anhänger

Zorilla s von denen in letzter Zeit wieder öfters die Rede
geht wären nicht vonnöthen dem europäiſchen Publikum eine
ausreichende Vorſtellung von der außerordentlichen Lebenskraft
zu geben die dem ſpaniſchen Volke innewohnt Wenn aber
irgend etwas geeignet wäre den gewaltigen Fortſchritt zu be
kunden den das dynaſtiſche Gefühl in den Herzen der Spanier
ſeit dem Regierungsantritte König Alfons gemacht hat ſo iſt
es das völlige Fiasko das ſich auf Schritt und Tritt an die
Ferſen des republikaniſchen Verſchwörers Zorilla heftet Des
letzteren Anhänger haben gut behaupten daß die Regierung auf
falſcher Fährte ſei wenn ſie einige Offiziere und ein Dutzend
revolutionärer Wühlhuber verhaften läßt man weiß gleichwohl
daß im Lager Zorilla s tiefe Enttäuſchung ob der er
ſchreckenden Gleichgiltigkeit des ſpaniſchen Volkes für Pro
nuneiamientos Guerillaputſche und ähnliche ſchöne Dinge
herrſcht und es zuwege bringt daß die Leute welche Spauienmit ihrer verrſchaft beglücken möchten nun auch ihre

Haut und zwar ganz allein zu Markte tragen ſollen Man
erfährt nun nachträglich was den Sturz des ſpaniſchen
Marineminiſters Antequera y Bobadilla und deſſen
Erfetzung durch den VizeAdmiral de la Pezuela h Sobo
herbeigeführt hat der Widerſtand welchen ſeine Marine
Reformprojekte im Senate gefunden Insbeſondere Herr Ruiz
Gomez hatte eine ſchneidende Kritik an denſelben geübt Der
ſelbe ſetzte auseinander daß Spanien weder über die wirth
ſchaftlichen noch die induſtriellen und techniſchen Mittel zur
Schaffung einer ſo großen Flotte wie ſie ſeitens des Marine
miniſters in Ausſicht genommen war verfüge er wies darauf
hin daß in den Werften ſeit 1850 bereits 417 Millionen ohne
wahrnehmbaren Erfolg verausgabt worden ſeien

Die italieniſchen Blätter begrüßen das bevorſtehende Ein
treffen einer marokkaniſchen Geſandtſchaft mit
Freuden und Opinione giebt bei der Gelegenheit der Re
gierung folgende Verhaltungsmaßregeln

Die Regierung der franzöſiſchen Republik hat der marokka
niſchen Geſandtſchaft in Paris einen warmen Empfang bereitet

und für uns iſt es von großer Wichtigkeit daß unſere Regierung
aus der Anweſenheit einer außerordentlichen Geſandtſchaſt
Marokkos in Jtalien ſowohl für die Politik als auch für den
Handel allen eben möglichen Vortheil ziehe Wenn wir vom
politiſchen Vortheil reden ſo verſtehen wir darunter nicht etwa

das Wegnehmen von irgend etwas, ſondern ein Verhindern
daß andere etwas wegnehmen

Nach Meldungen aus Rom wird die marokkaniſche Geſandt
ſchaft gegen den 27 d in Italien eintreffen und daſelbſt zehn
Tage veyweilen Ueber den Ort ihres Empfanges durch den
König iſt noch nichts Definitives beſtinmt Es iſt wahr
ſcheinlich daß derſelbe in Venedig erfolgen wird wohin das
königliche Paar ſich am 25 d begiebt um dem Stapellaufe
des Panzers Moroſini beizuwohnen
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Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Salzburg 20 Juli Statthalter Graf Thun begiebt

ſich heute nach Gaſtein um Se Maj den Kaiſer Wilhelm
daſelbſt morgen zu empfangen

Deutſches Reich

Se Maj der Kaiſer hat am Montag mittag 12 Uhr von
Mainau wie uns telegraphiſch von dort berichtet wird
die Reiſe nach Gaſtein angetreten und wird in Roſenheim
übernachten Der Großherzog und die Frau Großbersogin
von Baden gaben dem Kaiſer bis Lindau das Geleite Die An
kunſt in Lindau erfolgte nachmittags 2 Uhr 20 Minnten Die
Prinzeſſin Luiſe von Preußen begrüßte hier den Kaiſer
Um 3 L Uhr ſetzte Se Maj nach herzlicher Verabſchiedung von
dem Großherzog und der Großherzogin die Reiſe nach Roſen
heim fort wo das Nachtquartier im Kaiſerbad genommen wird

Berlin 20 Jnli Die Kronprinzliche Familie wird dem
Vernehmen nach Ende dieſer Woche vorausſichtlich am Freitag
abend von Potsdam aus nach Ragatz im Kanton St Gallen
abreiſen um zunächſt einige Zeit dort Aufenthalt zu nehmen
Die Königin Jſabella iſt auf der Reiſe nach München in
Paris eingetroffen Wie der pariſer Figaro wiſſen will ſei der

werde ihm keiner den Weg verlegen das wiſſe er nun genau Wind
Der Alte war beruhigt und prägte ihm nur noch ein die
nächſte paſſende Gelegenheit ja nicht zu verſäumen

obias lächelte ſchlau für ſich hin Er fühlte zum erſten
mal den Taſn den es hat einen Despoten der auf ſeine
Herrſchaft losſündigt durch Liſt zu bekämpfen und ihn tüchtig
auzuführen Was einmal gegangen war konnte öfter gehen
Auch ſollte ihm dann etwas neues einfallen womit der Älte
wieder zufrieden war e We wurde die Sibylle die ihm
ſchon diesmal nicht mehr ſo eifrig geſchienen hatte ungeduldig
es kam ein anderer an ſie und nahm ſie ihm weg er hatte
von dieſer Seite mindeſtens Ruhe und konnte daran denten
die Heirath mit der Bäbe ebenſo fein durchzuſetzen

Jn dem ſüßen Bewußtſein für ſeine Liebe etwas
haben wollte er ſich nun auch durch ihr Anſchauen belohnen
Er wußte daß die Bäbe heute in der Dämmerung Milch
holen mußte und fand ſich rechtzeitig in dem Gäßchen ein
durch das der Weg Verkäuferin führte Und richtig ſie
e daher mit dem leeren Gefäß und ſchon von weitem als

gethan zu

ie ihn erkannte blinkten ihm ihre holden Augen entgegenachdem ſie ſich vorſichtig nur wie Bekannte mich Srie

Liebende gegrüßt blieb Tobias doch um ſo muthiger bei ihr S
ſtehen als er in der von Gartenhecken eingeſchloſſenen Gaſſeniemand gewahrte Und nun ſahen ſie ſich ren an h

Liebende und Seligkeit füllte das Herz des Schneiders Was
war das mit der Sibylle verglichen für ein Mädchen Wie
ſchaute ſie her wie glänzte hr Geſicht wie lachte ſie ihn an

Ach ihr nur die Backen zu ſtreicheln muß ja beſſer
ſchmecken als Zucker Jhr nur die 87 zu drücken muß ein
Glück ſein für Kaiſer und Könige Und dieſes Mädchen das

ihn liebte ſollte er nicht zum Weibe haben Er ſollte die
Wilde nehmen und die Schöne einem andern laſſen Nein

dies geſchah dies litt er nicht und wenn er in Stücke
zerriſſen würde

e Fortſ folgt
S

rüſtung unſeres Heeres

n

weck der Reiſe die definitive Selſtetina der Verbindung der
rinzeſſin Eulalie jüngſten Tochter der Königin mit einem

deutſchen Prinzen

Mehrforderungen für Zwecke des Heeres und der
Marine von denen ſchon jetzt vielfach die Rede iſt werden
wie man der Nat Zeitg ſchreibt erſt bei der künftigen
Vorlage wegen Ernenerung des im März 1888 ablaufenden
Militärſeptennats zu erwarten ſein Dieſe Mehrforderungen
werden ſich vorausſichtlich auf vier Punkte beziehen die
egenwärtig noch der ſorgfältigen Erwägung an den maßgebenden
tellen unterliegen Zunächſt handelt es ſich um die ſchon

häufig erwähnte r der Artillerie Vorzüglich
wird eine Vermehrung des Pferdematerials angeſtrebt damit
eine auch für Kriegszwecke ausreichende Beſpannung der
Geſchütze ſchon in Friedenszeiten ermöglicht werde Zweitens

iſt die Bildung neuer Kavallerie Diviſionen ins
Auge gefaßt worden Drittens ſtrebt man eine der gewachſenen
Bevölkernngszahl entſprechende Erhöhung der Heeres
präſenzziffer an Der jetzigen Präſenz liegt die Annahme
einer Bevölkerungsziffer von 42,727,000 zu Grunde Die
nächſte Volkszählung dürfte aber eine weſentliche Erhöhung
dieſer Zahl ergeben welche ſchon bei der letzten Zählung um
3 Millionen überſchritten war Endlich beſchäftigt man ſich
ſehr lebhaft mit der Frage einer Aenderung in der Aus

Jn letzterer Hinſicht iſt beſonders
daran zu erinnern daß bereits vor längerer Zeit die Aus
ſchreibung von Preiſen für das beſte Schuhwerk und für leichte
Torniſter erfolgt iſt und daß die dadurch erzielten Ergebniſſe
zur Zeit der Prüfung unſerer Militärverwaltung unterliegen
Alle dieſe Fragen ſind indeſſen noch zu keinem Abſchluſſe
gekommen und werden die geſetzgebenden Körperſchaften des
Reiches auch erſt bei der Erneuerung des Septennats
beſchäftigen

Die Veröffentlichung der nach Anhörung Sachverſtändiger
aus den betheiligten Kreiſen der Induſtrie und des Klein
gewerbes umgearbeiteten Beſtimmungen über das Sub
miſſionsweſen ſteht unmittelbar bevor

Jn dem Prozeß Lieske iſt Termin zur Verhandlung der
von dem Angeklagten eingelegten Reviſion bereits zum 25 d
vor dem FerienStrafſenat des Reichsgerichts anberaumt
worden

Wie das Berl von vertrauenswürdiger Seite erfährt
hat das kgl Konſiſtorium Veranlaſſung genommen ſich Einſicht
in die Akten und in das Erkenntniß des Prozeſſes
Schmidt contra Stöcker zu erbitten Das genannte Blatt
betrachtet dies als ein unzweideutiges Anzeichen daß die Vor
gänge der letzten Wochen von der geiſtlichen Aufſichtsbehörde
des Herrn Stöcker nicht gänzlich ignorirt werden zu ſollen ſcheinen

Hofprediger Stöcker hat ſich nach ſeinen beiden Prozeſſen
am Sonntag zum erſten male wieder in Berlin vor einem Kreiſe
ſeiner Anhänger hören laſſen und daber Streiflichter auf ſeine
Thätigkeit im öffentlichen Leben und ſeine fernere Agitations
weiſe geworfen Die Chriſtlich Sozialen des dritten berliner
Wahlkreiſes feierten ein gut beſuchtes Sommerfeſt Herr Stöcker
mit Beifall begrüßt der Prozeſſe erklärte daß ihm das
Urtheil des erſteren 12 Stunden lang die ſchwerſte Betrübniß ſo
lange er eben dies Urtheil nicht geleſen bereitet habe ſpäter ſei
er ruhig geworden viele Sympathiebezeugungen babe er während
dieſer Zeit erhalten und er erkläre hier an dieſer Stelle daß er
ſo lange noch ein Blutstropfen in ihm ſei für die Sache der er
ſich hingegehen kämpfen werde aber er werde verſuchen die
Gegner freundlicher zu behandeln und vprſichtiger
aufzutreten Nach der Rede Stöcker s ſang die Verſammlung
das Lutherlied Ein feſte Burg iſt unſer Gott, dann feierte
Prof A Wagner Hoſprediger Stöcker als den Bohnbrecher in
der ihm üblichen Weiſe Das Feſt nahm dann ſeinen r
lichen Verlauf Der Reichsbote hat übrigens den Gedanken
angeregt eine Ehrengabe für den Hofprediger Stöcker zu ſtiften
Die bezüglichen Sammlungen haben bereits begonnen

Das berliner Polizei Präſidium erläßt mittels böffen
lichen Anſchlages folgende Bekanntmachung

Auf Grund des S 9 des Reichsgeſetzes vom 21 Okt 1876
gegen die gemeingefährlichen Beſtrebungen der Sozialdemokratie
wird die Veranſtaltung eines öffentlichen Aufzuges bei Gelegen
heit der Beerdigung des Maurers Heinrich Faſſel welcher
bei der Schlägerei zwiſchen ſtrikenden und arbeitenden Maurern
tödtlich verletzt worden verboten Wer dem Verbote zuwiderhandelt
und ſich an dem Aufzuge betheiligt wird nach S 17 des gedachten
Geſetzes mit Geldſtrafe bis zu 500 M oder Gefängnißhaft bis
zu 3 Monaten beſtraft daneben kann unter Vorausſetzung des
8 F auf Zuläſſigkeit der Einſchränkung des Aufenthaltes erkannt
werden

Halle den 21 Juli
Meteorologiſche Station

20 Juli 10 U abs 21 Juft 6 U mgs
Barometer Miſlimeter 755,3 756,0Thermometer Celſius 22,1 19,9Relative Feuchtigkeit 73 86in e J SW1 SW16 U früh Thaupunkt n d K H 14,5

waſſerwärme der Saale 18 Gr R
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

29 Juli 8 U morgens Ueber dem nördl Europa war der Luftdruck ſchnell
wechſelnd über dem nordweſtl Europa hatte die Bewölkung zugenommen im
Nordſeegebiet war mehrfach Regen gefallen Jm ſüdl und weſtl Europa war
das Barom geſtiegen Deutſchland hatte meiſt trockenes Wetter bei ſteigender
Temperatur Haparanda 756 14 Süd ſtürmiſch Regen Moskau 764 22
ſtill heiter Hamburg 760 20 Süd mäßig bedeckt Wien 763 11 ſtill heiter
Nizza 762 4 24 leicht heiter Paris 764 18 Südweſt ſtill bedeckt Am
18 7 Uhr frütz Pola 761 25 ſtill leicht bedeckt Rom 761 24 ſtill bedeckt
Malta 759 25 Weſt ſtill heiter Konſtant 768 26 Nord leicht bedeckt

UniverſitätsNachrichten
20 Juli Der Profeſſor der hieſigen UniverſitätPreslaKervepathologe iſt in Salzbrunn geſtorben

Dr Berger

Provinzial Nachrichten

Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e
iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

Hettſtedt 20 Juli Geſtern hielt die unter dem Namen
ängerbund von Mansfeld beſtehende Vereinigung hieſiger

Liedertafeln und ſolcher des Mansfelder Kreiſes in Großörner
ihr erſtes Stiftungsfeſt ab Außer den Sangesbrüdern hatte ſichein zahlreiches Publikum eingefunden ſodaß ſich ein Volksfeſt

entwickelte Nachdem Hr alt Henſel die Gäſte begrüßt be
gannen die Geſänge Anläßlich einer Beſi tigung der Hütten
werke ſeitens dreier Deputirten der Gewerkſchaft in Gemeinſchaft
mit Hrn Geh Bergrath Leuſchner wurde u a beſchloſſen das
Herrenhaus des Ritterguts Burgörner das bekanntlich in den Weiſ
Beſitz der Geſellſchaft übergegangen iſt für die Herren Deputirten wohnlich einzurichten Der Saal d ümnſtig
Sitzungsſaal benutzt An jenem Tage hielten die Herren in dem
Saale ein Mahl W dem auch die höheren Hütkenbeamten ge
laden waren Der Wirth zur Sonne hier hatte das Eſſen ge
liefert Auf den Oberrevieren bei Leimbach iſt die Berg
werksbahn jetzt in Betrieb geſetzt

Juli Dem Frl Frieda Hartje von hierErrettung des diährigen Knaben Bley vom
Tode des Ertrinkens von der kgl Regierung eine Prämie von
30 M zuerkannt worden Jn einer geſtern abgehaltenen Ver
ſammlung hieſiger Schneidermeiſter wurde die Gründung einer

4 Stendal 20
iſt aus Anlaß der

W

Schneiderinnung für hier beſchloſſen Geſtern hielt der
hieſige Männerturnverein ein großes Schauſturnen ab zu dem
auch von außerhalb Turner erſchienen waren und zahlreiches
Publikum ſich eingeſtellt hatte Die Haltung der Turner
während der Uebungen war vorzüglich und reicher Beifall des
Publikum ward ihnen Auch die Reichsfechtſchule Verband
Stendal hatte geſtern Feſt ein Sommerfeſt beſtehend in Konzert
das vom Trompetercorps des 10 Huſarenregiments ausgeführt
wurde Volksbeluſtigungen und Feuerwerk

Das am Sonntag in Magdeburg ſtattgefundene Rennen
des Sächſiſch Thüringiſchen Reiter und Pferdezucht
Vereins war vom ſchönſten Wetter begünſtigt die Rennen ver
liefen programmmäßig Beim zweiten Rennen um den Kaiſerpreis
der aus einem feinen Viqueurſervice beſtand kam leider ein Unfall
vor beim Ueberſpringen einer Mauer ſtürzte ein Pferd deſſen
Reiter hierbei die linke Hand brach Ueber den Verlauf des
Rennens berichten wir nachſtehend nach der Mgdb Ztg

J Begrüßungs Hürdenrennen um den Preis des Magde
burger Reitervereins von 600 M Herrenreiten Diſt ca
2000 m Am Start erſchienen 5 Pferde Lt v Ravenſtein s
4 Drag ſchwarze St Scotſch Laß gegen Lt aus dem
Winkel s St Merry Ducheß II mit einer Länge leicht ge
wonnen Lt Preuß 11 Drag br St Komet Dritter

II Kaiſer Preis Steeple Chaſe Diſt ca 2000 m Am
Start erſchienen 3 Pferde Rittmeiſter v Lautz 10 Huſ dkbr
St Camma kam im Trabe an Lt v Boſe s 12 Huſ br W
Charley war ausgebrochen Lt Frhrn v Thumbs s br W
Kodgeree ſtürzte an der Mauer
III VerkaufsSteeple Chaſe Preis der Stadt Magde

burg 1200 M dem erſten Pferde HerrenReiten Diſt circa
2000 m Fünf Pferde liefen Lt aus dem Winkel s 3 Drag

St Burgfräulein nach Kampf um zwei Längen ſicher ge
wonnen gegen Rittm v Witte s 12 Huſ br St Hymne

Rittm grwn v Schrötter s 10 Huſ Sch W Alwin war
mit fünf Längen Dritter Burgfränlein wurde mit 1140 M
zurückgekauft

IV Handicap Steeple Chaſe Vereinspreis 1000 M Dem
Reiter des Siegers ein Ehrenpreis Herren Reiten Diſtanz
ca 4500 m Beim Start erſchienen 3 Pferde Lt v Winter
feld s 16 Huſ br H Lewin gegen Rittm v Boddien s
17 Ul St Sternſchnuppe mit zwei Längen leicht gewonnen Lt Preuß 11 Drag br H ſtürzte
V Jugend Rennen Ehrenpreis und 150 M vom Verein

HerrenReiten Diſt ca 1600 m freie Bahn Es ſtarteten
3 Pferde Lt d Reſ Wendenburg s 14 Huſ F St

Lowland Laſſie nach Kampf mit einer halben Länge gewonnen
gegen Lt Preuß 11 Drag St Meneſtho

J Klub Hürden Rennen Ehrenpreis den beiden erſten
Pferden Herren Reiten Diſt ca 1500 m Jn die Bahn
kamen 5 Pferde Lt Preuß br St Komet geritten von
Lt Michaelis 4 R ſiegte mit zwei Längen gegen Lt
v Boſe s ſchbr St Roßtrappe welche vom Beſitzer geritten
wurde

VII Thuringia Jagd Rennen Staatspreis 1500 M
Diſt ca 5000 m Beim Start erſchienen Lt Graf Viller s
9 Huſ dkbr H Flux und Pr Lt v Treskow s 4 Huſ

St Dota Erſterer im Kanter gewonnen
VIII Troſt Steeple Chaſe Preis 300 M dem erſten

50 M dem zweiten Pferde Handicap Herren Reiten Diſt
ca 1800 m 3 Pferde ſtarteten Rittmſtr v Witte s 12 Huſ
br St Hymne gegen Rittmſtr Frhrn v Schrötter s Sch W

Alwin nach hartem Kampf in einer Länge gewonnen
Am 13 d feierte auch das 3 Thüring Jnfanterie

Regiment Nr 71 Erfurt nachträglich das Jubiläum ſeines
25 jährigen Beſtehens nachdem die Feier am 4 d aus Pietät
für den verſtorbenen Prinzen Friedrich Karl verſchoben
worden war

Jn Zeitz ertrank der 11 jährige Knabe RNgekſtroh beim
Baden im Mühlgraben Der ältere Bruder hatte den Knaben
ar die Schultern genommen um ihm das Schwimmen zu
ernen

Weimar 20 Juli Das Befinden der Prinzeſſin
Eliſabeth iſt in letzter Woche ein fortſchreitend gutes geweſen
ſodaß wie verlautet in etwa 14 Tagen bis drei Wochen die
Ueberſiedelung der Leidenden nach Schloß Ettersbuvg wird
erfolgen können Der großherzogliche Hof bat ſich geſtern nach
Frankfurt a M begeben Die auch in die Saale Ztg über
gegangene Notiz daß ein hieſiger Fleiſcher ſich bei einem Ring
kampf verletzt und an dieſen Verletzungen geſtorben ſei iſt eine
Zeitungsente wie ſie nur der Juli zeitigen kann Der Mann
hat ſich allerdings eine Flechſenverrenkung am Knie zugezogen
dert aber im übrigen mnnuter und denkt durchaus nicht
ans Sterben

H Beruburg 20 Juli Heute und morgen ſind von dem
auf einer Nebungsreiſe begriffenen Coetus III B der Kriegs
Akademie 4 Stabsoffiziere 41 Lieutenants 2c 1 Zahlmeiſter
aſpirant 6 Unteroffiziere 28 Gemeine als Pferdepfleger und
43 Offizierburſchen mit 71 Pferden in unſerer Stadt einquartiert
Die Uebnngsreiſe endet in Bernburg

s Jenag 20 Juli Am Sonnabend nachmittag ſtürzte ein
Student der Medizin auf dem Wege nach Burgau vom Pferde
das vor einem heranbrauſenden Eiſeubahnzuge ſcheute der junge
Mann fiel ſo unglücklich daß er ſich einen Schädelbruch zuzog
von deſſen Folgen ihn ſelbſt ſein als Mediziner berühmter Vater
nicht retten konnte Abends 10 Uhr erlag er den Verletzungen
Der 23 jährige Jüngling hatte erſt ſeit kurzem ſeine Dienſtzeit bei
der Artillerie beendet

Anfang d M erſchoß ſich der Buchhalter der Zuckerfabrik
zu Söllingen Braunſchweig Wie ſich nachträglich herausgeſtellt hat iſt in den Kaſſen deſſelben ein Fehlbetrag von 40,000

ermittelt worden

VI Allgemeines Deutſches Turnfeſt in Dresden
II

Wie ſchon im Whrign Bericht mitgetheilt wohnten der König
und die Königin von Sachſen nach Beendigung des Feſtzuges den
Freiübungen auf dem Feſtplatz bei Die hohen Herrſchaften
wurden vom Centralausſchuß der Deutſchen Turnerſchaft mit ehr
furchtsvoller Begrüßung empfangen namens des lokalen Feſt
ausſchuſſes richtete Geh Hofrath Ackermann begrüßende Worte
an die Mafeſtäten Die Freiübungen ſelbſt boten ein hübſches

Bild turneriſcher Thätigkeit Der König ſprach wiederholt ſeine
Befriedigung über das prächtige Schauſpiel aus Das Kommando
des OberTurnlehrers Frohberg erfolgte durch Fahnenſchwenken
ſowie durch das Anſchlagen einer Bahnwärterglocke die die ein
zelnen Bewegungen der Turnenden markirte

Den Freiübungen ſchloß ſich das Turnen der Muſter
riegen an Jeder Riege ſtand eine Uebungszeit von 20 Min
zur Verfügung

Jm ganzen betheiligten ſich 252 Muſterriegen 563 Wett
turner und 80 Fechter an dem Turnen der Muſterriegen Auch
dieſer Theil des Feſtprogramms entwickelte ſich in hochbefriedigender

e

u dem Gerätheturnen war ein muſtergiltiges Material ge
ſ3 t worden und die Zahl der Geräthe dürfte ſicherlich die Aus
tattung der beſten Turnplätze bedeutend übertreffen Die neueſten

und beſten Konſtruktionen hatten Anwendung gefunden ſo dan ßdie Turner jede beliebige Auswahl treffen konnten 18 Recks 20
Barren 18 Pferde ſowie 6 Spruugböcke und 2 Sprungtiſche
waren zur Aufftellung gelangt Für Kraftturner ſtanden 20 große



Hanteln und 8 Granitwürfel zum Steinſtoßen zur Verfü W
während 10 Diskusſcheiben für Liebhaber dieſer altgriechiſchen
Leibesübung vorhanden ſind 2 Zielſcheiben und 20 Lanzen waren
um Zielwerfen beſtimmt und 13 große Bälle luden zu Wurf und
viel ein An 2 e Gerüſten mit je einem 16 m hohen
ttermaſt waren Schaukelringe Schweberecks ſchräge und wage

We Leitern ſowie Taue und Kletterſtangen angebracht
Den Ordnungsdienſt auf dem Feſtplatze beſorgten neben den

i dresdner Turneranen der kgl Polizei etwa 500Ohren der Feſtlichkeiten am Sonnabend wurde übrigens
gs hier noch erwähnt ſei den beiden Organiſatoren der Deutſchena weſt GeorgiiEßlingen und Dr Götz Lindenau je ein

koſtbares ſilbernes theilweiſe vergoldetes Tafelbeſteck in einer mit
lunſtvoller Ornamentik und entſprechender in verſehenen
Truhe übermittelt Aus dem unteren Fache derſelben leuchtete
ein goldglänzendes vierfaches F welches aus 20 Markſtücken zu
ſammengeſetzt entgegen ein baares Ehrengeſchenk von 1000 M
für jeden der beiden Jubilare

Am Sonnabend vorm um 9 Uhr fand in Braun s Gaſthaus eine
Sitzung des Ausſchuſſes der Deutſchen Turnerſchaft ſtatt Die
öffentliche Sitzung beſchäftigte ſich zunächſt mit dem Jahresberichte
Bei dieſer Gelegenheit kam ein vom Herzog Ernſt von
Koburg Gotha eingegangenes Schreiben zur Verleſung in dem
er bedauert an dem Feſte nicht theilnehmen zu können Gleich
zeitig ruft er ſeinen alten Turngenoſſen ein herzliches Gut Heil
zu Der Kaſſenbericht weiſt das erfreuliche Reſultat auf daß
nach Abzug aller Ausgaben ein Baarbeſtand von 10,700 M
verbleibt Auf Beſchluß der Majorität ſoll die Preisvertheilung
für die Wettturner am Dienstag abend 6 Uhr erfolgen Be
üglich der Anträge des Kreisausſchuſſes des Kreiſes IX DerSilsichuß wolle die agitatoriſche Thätigkeit zur Verwirklichung

der angeſtrebten Art re der dreijährigen Präſenzzeit für
turneriſch gut ausgebildete Angehörige des deutſchen Reichsheeres
wieder aufnehmen Berichterſtatter Kreisvertreter Reu ter
wurde beſchloſſen vorläufig von einer Beſchlußfaſſung über dieſen
Punkt abzuſehen und denſelben überhaupt von der Tagesordnung
abzuſetzen GötzLindenau erörterte ſodann die e
a Kann die Einführung des Gauzwanges in einem Kreiſe rück
wirkende Kraft auf das Verbleiben der vor Einführung des
Gauzwanges der Deutſchen Turnerſchaft und dem Kreiſe aber
keinem Gaue angehörigen Vereine in Turnerſchaft und Kreis recht
licher Weiſe ausüben und b Verträgt ſich die Aufnahme der
Vereine in die Gaue und dadurch in Kreis und Turnerſchaft auf
dem Wege der Abſtimmung mit Einführung des Gauzwanges
Allgemein ſtimmte man dem Götz ſchen Antrage bei der dahin
ging Jn denjenigen Kreiſen in denen der Gauzwang eingeführt
iſt müſſen die Vereine die ſich zu dem Gaue melden in deſſen
geographiſchen Grenzen ſie liegen in den Gau aufgenommen
werden Bei Gründen zur Beanſtandung der Aufnahme entſcheidet

und durch ſie kam auch die ältere Schweſter die zuerſt eineme
iche C ifünfzig Jahren töſle be dic r et

Sekretär der die innerſten Gedanken auf demeren zu leſen verſtand und in die geirehſe n n ſleiden

wußte
rn

Die Cholera
Am 18 d kamen in Spanien 1885 neue Erkrankungen und

718 Todesfälle an der Cholera vor Die Seuche iſt in den
Provinzen Soria Salamanca Badajoz Huesca und Cuenca auf
getaucht

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Berliner Börſe 20 Juli Die heutige Börſe eröffnete in Bezug

auf den Kursſtand leidlich feſt und behauptete ſich auch unter leichten
Schwankungen in gleicher Tendenz der Umſatz war aber
telegraphiſch angedentet ſo außerordentlich gering daß es zeitweiſe ſchwer war
Notirungen zu erfahren Es fehlt jede Anregung Man notirte Oſtpreußiſche
Südbahn 116,60 Martenburger 75,70 Mecklenburger behaupteten letzten Kurs
Mainzer 103,50 Franzoſen 487,50 489 DuxVBodenbacher 128 Galizier 99,50
Oeſterreichiſche Kredit 463 50 464,50 464 DiskontoKommandit Antheile
188 187,19 188 Fremde Renten erzielten faſt durchweg Kursbeſſerungen
von 0,10 0,25 bei geringfügigem Umſatz Ruſſiſche Noten 201,75 Laurahütte
89,75 89,40 Privatdiskouto 2 Proz

Rom 20 Juli Telegr Aktien der Mittelmeerbahn 6548
Bremen 20 Juli Jn der hentigen Generalverſammlung des Nord

deutſchen Lloyd wurde der Antrag des Verwaltungsrathes auf Erhöhung
der früher vewilligten Geldmittel von 15 auf 20 Millionen Mark einſtimmig
angenommen alle anderen auf der Tagesordnung ſtehenden Anträge wurden
ebenfalls genehmigt

Der Voſſ ggh zufolge hat die Verwaltung der Braunſchweiger
Kohlenwerke den Preis für Kohlen um 2 Pfg den Centner erhöht

Nach einer Meldung der Voſſ ſech aus New York fallirte John
Roagch einer der bedeutendſten Schiffbauer der Unionſtaaten und Eigenthümer
der Morgan Jronworks Ueber die altrenommirte Galanteriewaarenfirma
J S Sarkany in Budapeſt wurde Konkurs verhängt

Halleſche Getreide und Produktenbörfſe
Bericht des Börſen Vereins Sekr Halle 21 Juli

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo miti
lerer 150 170 beſter bis 177 M Roggen 1000 Kilo matt
140 147 neuer über Notiz Gerſte 1000 Kilo Futter
125 140 Vand 142 152 feine Chevalier 160 172 M
Gerſtenmalz 100 Kilo 27,00 28,50 M Hafer 1000 Kilo
150 160 M Hülſenfrüchte 1000 Kilo Viktoriagerbſen
bis 170 feinſte über Notiz Kümmel 58 60 Mark
f unverregneter bis 63 Mark Oelſaaten 1000 Kilo Raps

feuchter entſprechend billiger

er Dichter iſt it ei i ArgJahren blind und ſeine Gattin dte V e Fe s pr

wie bereits 40

in St e r echt ua mdurg 20 Juli Still pr Juli Aug 833 Br yr

u z er c z Vi per ardu Dej pr en dis k
Berliner Börſe vom 20 Juli

nd ausländi uds 4 Oberſchl 40 Lit I gr 101,90 GSentis u n o Em v 78 u SDen Reichsanleihe 104,40 bzG do do 79Dre ehe o e497 do 104,00 4 Rechte OderUſer33 do 99,00 41 Thilringer VI 101,90 GS e SigensSch Sch 20 4 Höhmiſche Nordd Gold 97,80 b
räm Anleihe 144,c0 5 Dux vVodenb II 1323 vſo Loſch Centrl Pfohr 102,50 63 do III 5,80 SSach Rentenbr 10260 b Gal Karl Ludw 81,75

e
0 o Gr K B do r5 Prß Ctrb Pſdb horg 102,80 G 4 Lemb Czernow ſt fr 74,90 G

do 100rz 100,69 8 Oeſt s St alte 402,0 bz
Pr Hyp Ait B V i e 1674do do VII u IX 10175 636 do g 390,00 b

do do VII 150,060 z do Goidprior 99,40 bSüdd Boden Kredit 161,40 G 5 Oeſterr Rordweſtbh 24,10
D Hp B Pfd Berlin 100,00 b 3 Süudöſt Bahn S 312,50 d

49 do WMeiningen 120,0 G 5 do l 104,40 SRuſſ Boden Kredit 909,40 z Ungariſche Nordoſtb 80,50 Gdo Centr Bd Pf 86,40 bz z do Gold 104,00 b G
6 New ork Stadt Aul 132,25 G do Oſtbahn I Em 80,79 bHeſt S iergiente 67,20 z z en do II Em 102 20 b
do SilderRente 67 99 32 harkowAzow 98,89 d4 Heſt GoldRente 88,90 bzB wangor Dombrw 91,00 b

e Ungar PapierRente 75 79 ozlowWoroneſch 100,60 bz
4 Ungar Gold Rente 80,75 8 s Kurst Kiew 103,29
talieniſche Rente 95,70 s MoscoKjäſan 15450o Rumänier 00,00 6 Sindlenst 100 V5 Ruſſ Engl 1872 93,20 v 5 Rjäſangozlow 102,50 v5 Juſ An 1877 9810 e 4 Ruſſ NitolaiOblg 83550

e ee5 o do 1684 94,00 z5 do OrlentAul II 59,40 G
5 do do III 59,80 GRuſſ GoldRente 1883 107,75 bzB

Ju und ausl Eiſenbahn Stannn
u Stamm Prior Akticn

3 Gr Ruſf Staats Hbl 71,75
Tranuskaulaſiſche Eſb Obl 63,49 bz

Bank und JuduſtrieAktien

Aachen Diskonto 111,25 G

MainzLudwigshafen 108,50 bz Leipziger KreditAnſtalt 171,40 bder Kreisturnrath bez Kreisturntag Ueber die Mittel und ſcharftrockner 212 215 Mark e 420 bWege welche zu ergreifen ſind um das mit einer geſunden Ent Stärke 100 Kilo 87,00 Mark Spiritus 10,000 Liter Jeclenbitg Niants a h We cutſgehee Vant c a
wickelung der Deutſchen Turnerſchaft unverträgliche Verhältniß Prozente loco ſtill Kartoffel 43 50 Mark RübenRordh Erſurter abgeſt 4050 b DSeſter Kredit Anſiat
abzuändern daß ein Fünſtel der zur Deutſchen Turnerſchaſt 4250 Mark Rüböl 100 Kilo 50,00 Mark Solaröl Hſtpreuß Südbahn 9,80 d Reichsbant 42,60 bzgehörigen Vereine das Organ derſelben die Deutſche Turn 100 Kilo 9825 30 14,75 15 M Malzkeime 100 Kilo e ehe gar Sachſiſche Bank 118,39 S
zeitung micht hält und lieſt erſtattete ebenfalls Götz Lindenau helle 10 1050 Mark dunkle 9,50 Mark Futtermehl u n e re 4325 86 Soleſ Bankerein s 50 S
eingehenden Bericht Ein beſtimmter Beſchluß wurde hierüber 190 Kilo 14,00 M Kleie Roggen 100 Kilo 10,50 z HalleSor Guben r ähdeg d
nicht gefaßt vielmehr empfohlen noch einmal allen Einfluß auf Weizenſchale Weizengrieskleie Mod Halberſt B abg Erollioiher Papierſabrit 4 28
zubieten um die Vereine zum Abonnement zu veranlaſſen Halle 21 Juli Halleſche Stärkefabriken Preiſe ver a ſWarienb Mlawta 114 20 Deſſaner Gas 200,00Die übrigen Gegenſtände der Verhandlung waren von keinem ſtehen ſich für Wien aus erſter Hand nicht unter 2500 kg ohne Sup Südbahn ſche Maſchinen 222,00 v
weitergehenden Jntereſſe Verpackung ab Fabrik gegen ſofortige Kaſſe ohne Abzug prima G Saalbaz t d agiüte 3235Der Montag vormittag galt dem Wettturnen und MuſterWeizenſtärke 35,50 86,50 M per 100 kg Schabeſtärke 27,00 M Eiſenbahn Prioritäts Aktien und Phönir Pergwert t

r Für n r 7 bis u r fich per 100 kg t t 9, Brg n r 08,00 Horimunder Union 7über urner gemeldet ie Uebungen an Reck und Barren 3 Brg Märk III I 15ſind auf keinem vorhergehenden Turnfeſte ſo ſchwierige geweſen S er rer Der 83 w e r J do II B 88 00 S e v et b
wie bei dieſem Auch die amerikaniſchen und holländiſchen Turn We u ar re rent lauziger Zucker 73,25 636r e eizen 12 Säcke à 85 Kilo br feiner 171 177 h do VI 195,25 Körbisodorfer Zuckergenoſſen betheiligten ſich daran Es wurde an allen Geräthen Peittelſorten 162 168 M ter Rotiz R Ah do V 1062 00 S ter 8 38,30 bwahrhaft Großartiges geleiſtet Jede einzelne Leiſtung ward j9 Säcke à z u e gen a Aue o i 41 do V 102,50 6 S r 136,00 sdurch die Kampfrichter genau gewerthet Dem Wettturnen e Kilo r ualität T 5 do IX 102,25 G 5 riorſchloß ſich von 11 Uhr ab das Muſterriegenturnen an Gerſte 12 Säcke à 75 Kilo br ohne Angebot Raps do Dt Soeſt II r de det g e 2 Säcke à 76 Ko br 162 189 Rübſen 12 Säcke à 76 Ko A do Pordbahn 102,00 G do Sticmaſcinen us SUm 12 Uhr begann das große Feſtbanket in der Feſthalle an ßr 180 192 M Haf 12 Säcke a 80 Ko br 96 102 M Beriin di Zeitzer Maſchinen 159,600 bzGdemſelben nahmen gegen 3000 Perſonen theil Das Ehrenmitglied z J Vareregz i Ko br h em nhaltdes Turnerbundes Georgit aus Eßlingen brachte den mit ehren 12 Sach s Ko r miſge e v Be Gore et 8 Wechſel

Donau do amerikaniſcher M 77 r Amſterdam 100e d Tor a ere eſgeri W z u 1000 Ko Mark Kümmel pr 50 Kilo Be erict 5 10 8 et t
dem Vaterlande der Turnerſchaft den Ehrengäſten An JJ MM 30 4 BerlinStettin gar 102,00 S D7
telegramme abgeſendet e M Da We Pfd n e Sigtage Mi inen t s Veterob 100 201roh 10,00 15 pr fd von Roggen und Weizen göln Minden V 10 ,80 Bank DisHieſiges Heu altes 400 neues 8,00 3,50 M pr 100 Pfd j i10250 kontoVermiſchtes Auswärtiges Heu neues folge knapper Ernteertäge nicht vt i e 27 riſfe ombard
r S i t Wo r Perbagelten der Kreiſe Geldern zugeführt e aber i 72 Laris Beterelin Wert

ie Summe von ge e wsPrinz Friedrich Karl hat hen Teſtament ſeine Waaren und Produktenberichte do Lewzig o 153 dw W G
Dienerſchaft reich bedacht Von zehn Jahren Dienſtzeit an haben Zucker do do B B ldie zu derſelben gehörenden Perſonen außer ihrer Penſion ar Magdeburger Börſe 3 e Witlenderge G re Sche 182 3r pon e c an r z alten Die Jüngeren rm 18 Jul n 20 Juli 18 du m 2 end auf den hinterlaſſenen Wun es Prinzen im Di o ranula M riablieben Wie man hört trug ſich der Prinz FWLon e ws Kryſtallzucer 1 7 do konv 101,50 G d Banknoten 80,85 z
Marienbad ging mit Todesahnungen und traf deshalb vorber Der Zum S n Wo l Kagt 168 15ſeine letztwilligen Anordnungen Kocgiger 95 24 W 24,70 30 7 291,86 vv einrennen ehe en n et a Leweizer Vörſe n Ind in verſchiedenen Stadttheilen fünf Brände T S ai Sächſ W Kal Sächſ Thlrſtattgefunden haben Die bedeutendſte Feuersbrunſt war im do Rend 25 1950 21 00 19,50 21,00 d Reniekc an 2333 88,90 G Liga 67 ab 103,50
RoogoſchRevier wo 12 Häuſer niedergebranut ſind der Schaden Tendenz am 20 Juli Geſchäſtslos 3 do i e anderer 802
detragt hier allein über 300,000 Rube l 18 Jun 20 Jur e e ger r ei ws 5Der Diebſtahl in der Reichsbank zu Hamburg 5 Srorra e J a t e 33 e 1879 3Die Nachforſchungen ſeitens der Polizei wegen des Diebſtahls in Brod Melis S 3 Staatsanul 1855 W 94,259 do Em 1875 04,75der Reichsbank haben bis jetzt zu keinem Reſultat geführt Auch em Raſſinade 30,75 81 50 do iji8a7 6500 101 10 W Stadtoblss4 et
die in Paris und Genf verhafteten Perſonen ſind nicht zu über en er u 4 e 18 v o e0führen geweſen ſodaß deren Entlaſſung bevorſteht Fenwdene am erleſen c Wkfnannſchaſt o 1870 601108,00 Altb Landesb Oböl 103 50

Anklage Jn Wien iſt nunmehr Div Eiſenb St Attescompteur Kuffler und Amſchler von b Weh ne ſegeſiſeett Weiſer duger i de h e do er San 77 n o vdr d itehigeze 211 066 5 Halle Straßenbhn 108,156

Ja e en iſt des Betruges Amſchler der Mit Sept pr r S We 25 pr Aug 46 i d See g 7,60 P 5 i i 88

uld an ondon 20 Juli o tVerhandlung findet er Berger ſt gußettagt Die Rohzucker 14 flau Centriſuga Luthe m navsser m 15 n Gade a 3 v 2 Kette a a 3888
Eheſcheidung Am 16 d erſchienen Frau Adelina Patti Betroleum 9 DuxVodenda 128,00 2 Suas nerie Halle 130,80und be Gemahl der Marquis de Caux von i Bremen 20 Juli Telegr Schlußbericht Standard wizlte 5 e 86 ,50 165 S Thür Br V St 201,50

begleitet und ihren Zeugen wartel auf ber Mir dis Peeher h De e De r gen ub St V 3 SoArrondiſſement i W r Hamburg 20 Juli Telegr Standard witte loco 7,45 Br 7,40 Eiſenb St N 8 Ver Schſ Th Parafſements zur Vollziehung der Eheſcheidung Der MaireGd z iel u Solaröiſra te die beiden 313 9 e 7 r per Juli 35 Gd per Aug Dez 7,65 Gd Ruhig 8 tenburg 193,00 G St R 126,25g Betheiligten ob ſie in ihrer Abſicht verharrten Stettin 20 Juit Telegr Petroleum loco alte Uſance 20 9 Dux 2 10 Zeitzer Par u S g 137,00 P
ſie antworteten Ja unterzeichneten und gingen als Geſchiedene Caſſa Y 76 e 2 Fara 8 do Aue Ei O
von dannen Adelina Patti reiſte ſogleich wieder nach London ab ein 20 Juli Emtl drrſt Raffintrtes Standard white per red utt TepilgeBVermählung J Jn Dresden fand vor einigen Tagen die nrit Sohgg von z r erwieſen r t 90500
der Payne ſchen Familienblätter Neues Blatt it Nov M t 22 7 121 25 88,90 GDichter der Renate mit grl Frge San d Se und Jan dedr S ber Nov Dez per Dez Jan per 7 Leipziger Bank e z 83,90 GVerfaſſerin des preisgekrönten Sludentenliedes ſtatt resden der e 7 p twerpe n 20 Juli Telegr Schlußbericht Raffinirt Type welß z za Weſelſch 109,50 h d

Ein Menſchenfreſſer Aus Mailand telegraphirt man Br her eehrh i v g r der st h 7 ter Bank neue t S
dem N W Tabl Jn dem Orte San Dona an der tiroler s Zwicauer e 5 1872 106 00u verſchwanden bereits ſeit mehreren Monaten Kinder auf v h 80,90unerklärliche Weiſe Am 17 d wurde der Räuber dieſer Kinder d re u c et Spwritus pr 400 Lit à 100 Proz h drh und u 72 uverhaftet und gab an die verſchwundenen Kinder wegen Mangels a Termine 6ehauptets Gekündigt 20,00d Liter Kündigungepreis g g h rior 5
anderer Nahrung gefreſſen zu haben Der Mörder iſt Tiroler Aug 482 22 ehe e r J u a endet 1888 8593von Geburt Jn den Kerker gebracht wurde er von einem Tob des pr Okt Nov 43,8 48,9 bez pr Nov h s be 7 DörſewipRatim 11950 8 5 So t
ſuchtsanfalle erfaßt vt 160 z g V S 10 000 Proz loco ohne Faß 130 ben ab Sie

e ult ug e rUeberſetzers 90 Jahre alt geſtorben Während langer Jahre ſtand Magdedurg 20 Jull Hermann Walther ar vnrtintetus Lel Unterd 20 Juli 1,72 31 Juli 172
Frau Lacroix an der Spitze eines literariſchen Salons in dem ſeſt Soes ohne de 14,50 45,00 ab Speicher unter freier Vorhaltung ha üntech 7 1,70
alle bedeutenden Betſonhchteiten des Tages und die freiden G e e en n u ren Kalbe Höerh 19 Jull Las 20 Juli TVotabilitäten verkehrten Sie ſelbſt war Polin eine geborene i00 h r Küs Nov 46 od Me nom Des o M unte p 0,76 da

räfin Rzewu i i Aug rutGräfin Rzewuska eine Urenkelin des Grafen Venceslas Nzewusti m n 100 Proz Rübenſpiritus geſchäftslos Jult Aus Arten unſtartigen 3 ehe e ehler Kegen m Woia 20 Jull Per 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 42,80 M Gd Brücens 12 Ja k Kos
Grafen Severin Rzewuski und Tochter des Gra atter rdam letzten Botſchafters der dKepubut Polen in Kopendegen e a u Jul 9 At 100 Proz pr Jull Aug u n n

re Schweſter die verwittwete Gräfin Hanska hatt t 42 00 pr Aug Sept 42 20 pr Sept Okt 42 70chwierigkeiten mi i e nach langen vöoſen 20 Juni Lelee Loco Ditten 382 a 476eiateiten mit dem ren ofe endlich ohne Erlaubniß gug v Se W e J a Koslau vzaren den franzöſiſchen Romanſchriftſteller Balzac geheirathet Matt ndig ken 38 a 7

AachenMaſtricht 55,90 bz Berliner Handels Geſ 142,60 bBerlin Dresden 19,99 b Zernſhte e i8s 0 82
Bresl Schw gFrelb DistontoKommandit 148,25 bBuſchtéhrader Lit 383 80,00 bzG Deutſche Vant 144,05 be

Galiz Karl Ludw 99,29 bz do Genoſſenſchaftsbank 183,0
Gotthardbahn 108,75 bz do Hyp Berlin 60 9250

alleSorauGuben h do do Meiningen 4 941 ,50 Gronpr Rudolfbahn 76,00 bzG Dresdener Bank 121,50 v

e

e
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II Lotterie von Baden Baden enthaltend G ewinne
mit Hauptgewinnen i W V 50,000 Mark 20 000 II 10,000 II 5000 I ll F V
LOOSE 1 lasse deren Ziehung am 5 August e gtattfindet à D Mark 10 Pf

Original Vollloose gültig für alle 3 Classen à G ark 30 Pf
sind zu beziehen durch

In Halle a zu haben bei J Barek Co SteinbrecherMax Koestler s Buchhandlung und 4 Remmert

Homöopath Heil Burea
gr Wallſtr 5 1 Etage

täglich sehiſpet Vormittags von 9 bis 12 Uhr und
Nachmittags von 3 bis 5 Uhr

Die ſichere Heilung jeder heilbaren Krankheit erfolgt ohne ſpäteren Nach
kheil für die Geſundheit bei niedrigſten Koſten nach ſtreng homöopath
Syſtem Spec Magen n Nervenleiden Hautausſchläge Syphilis
und Frauenkraukheiten Heilung auch brieflichO So Zee pract Homöopath

oſler Lande und event Aeren VerrberkhungPATEM7E ß 2ao aftbeiweſiete Satentbureau v

Richard Lüders Civifingenieur Söcklito

under Harmonikas oubeft
mit Schallkaſten ſolid gearbeitet und prachtvoll aus
geſtattet andere Zieh Harmonikas 1 2 u 3tourig
auf das vortheilhafteſte neu verbeſſert und in 100 ver
ſchiedenen Muſtern zu Fabrifkpreiſen ſtets am Lager

mee Uhren und Muſikwerk Fabrik
untere Leipzigerſtraße

Neuer

chlenpharben

Ganz aus Holz mit ächt amerikaniſchen Zähnen
Preis mit 26 ächt amerikaniſchen Stahlzinken 125 Mark

2z 2rtr 150t e 1493 Meter breit 36 4 n 150Mit und ohne Sitz verwendbar
Ferner Schleppharken Syſtem Ithakass 9 Fuß breit mit 32

Zinken Mark 132 Alles mit 59 Rabatt bei ſofortiger Caſſa hält
auf Lager und empfiehlt

43 Magdeburgerſtr W Schmmsett
Se See J B SaalGelegenheitskauf von Schuhwagren

S Wegen Verlegung meines Geſchäftes nach groſze Ulrich
J ſtraße verkaufe zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen e

E MFOSCC W Achuhmachermſtr
großze Steinſtraße 11

nél Zahntechnisches AteberTh We Leiprigerstrasso 14

Bad Neu Ragoczy bei Halle aS
Für chron Bruſtleiden Bluthuſten Aſthma u ſ w bin ich jeden Sonn

abend von 10 12 Uhr im Goldenen Herz in Halle a/S zu ſprechen
Unter Garantie leiſte ich in den heilungsfähigen Fällen in 6 Wochen

mehr wie durch jahrelangen Aufenthalt an ſog klimatiſchen Kurorten Durch
Arznei und Badekuren wird kein erfahrener Arzt dieſe Krankheit heilen wollen

Auf die Unkenntniß der Profeſſoren in der Heilung dieſer Krankheit wird hin
gewieſen wie in meiner neuen Broſchüre unwiderleglich nachgewieſen wird

Dr Steinbrück

Mühlenthal bei Wernigerode aH
Kuranſtalt und Penſionat für Nervenkranke Morphinm

entziehung Dr Bornemann
24,000 Francs Nationut Belohnung

8LUTREINIGEMDE B186bITS
des D OLLIV IDas igzte bekannte Blutreinigungs und das vorzüglichste

Hellmittel für Scrophein und Kantkrankheiten Flechten
Blattern Fczemas Krätze u s w sowie bei Rlutverunrelnigunsgen welche von ansteckenden Kaum gehellten oder
eingewurzelten angeeigneten oder eerbten Krankelten
herrühren Drüsen Vereiterungen des Uundes und der KLente
Schmerzen Kopfwen Was die BLVEREIIG De
BISGTIXVTS des Dr L TVIBB Von ähnlichen nur von ihren
Erfindern gerühmten Producten unterscheſdet 18t dass sie in
e gene urd mit einervon 24,000 Francs ausgezelchnet Wurden r

I RUE DE RIVOLI 62 PARISHauptverkauf für Deutschland bei Oscar Prehn
1 Vniversitätstr Leipzig Engros Verkauf Löwen Apotheke
am Markt sowie in den übrigen Apotheken

Pieh und Jnvenkar

Anckion 4
Jm Koch ſchen Gut in Volk

4 ſtedt 1 Stunde von den Bahn Sſollen wegen Aufgabe ber Witſga greuxg de Wo
ufgabe der Wirthſcha e en 29 dVormittags 9 ühr ab as d Mts von

3 ſchwere Däniſche Arbeite vferde Rappen 7 Milchkühe 6 Schweine
I engl Schafbock und 11 Schafe 1 Pfauhahn und 2Kutſchwagen 1 reſch und unſer1 et elegantenmaſchine 1 Kornfege 3 Ackerwagen Viehwagage Ringel und

l gen ſowie ſonſtige zurGlattwalze Pflüge eiſerner Vierſchaar EgAcker und Milch wirthſchaft gehörige Geräthe

a 4 J

ne J 4z T 4

Gustav VI 2

V A Selmader Haupt Collection Hanmmover Gr Packhofstr 28
Jasper Schroedel Simon Georg Kettler Meyer Stock

ger
W
in

o ömplet ingrrirhteten
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Mittwoch den 22 Juli 1885
20 Gastspiel des aus 20 Personen bestehenden Ensembles

von Mitgliedern
des Berliner BRevidenz Theaters

Zum zweiten und letzten FMIale

Schmnell gefreit
Lustspiel in 4 Acten nach dem Englischen bearbeitet von Paul Lindau

S Mit ausserordentlichem Erfolgem am Berliner Residenz Theater sowie bei den Ensemble Gastspielen in Frankfurt
a Bremen Magdeburg Posen Bromberg Thorn Kiel Läbeck Stettin
Greifswald Stralsund Schwerin Rostock Minden Osnabrück Bielefeld Münster

Hamm Celle Dortmund Essen Hildesheim Goslar Hannover
Amsterdam etc gegeben

Donnerstag Die Eine weint die Andere Iacht
Schauspiel in 4 Acten von Dumanoir und Heranion deutsch bearbeitet

von Heinrich Laube

Hallesche Waisenstiſtung
Fechtverein Vellehenbund

Sonntag den 26 Juli er von Nachmittag 34 Uhr ab

e Sommer fest
verbunden mit Kinderfest Ausstellung Concert

Theater Vorträgen und Ball ete

im ofhärg er hierwozu wir nicht nur unſere Mitglieder ſondern auch Gönner und
r Vereins zu recht zahlreicher Betheiligung hier
m nladenEntree Billets im Vorverkauf à 30 Pfg in den Verkaufs
ſtellen der Herren Stein brecher Jasper Paul Grimm
Liebau alter Markt Friſeur Rirt Friſeur Rost und Frau Finger
Moritzzwinger an der Kaſſe à 40 Pfg Der Vorſtand

Hotel Janson Berlin
Mittelſtraße 5354

zwiſchen U d Linden und Central Bahnuhof
Solide Preiſe und prompte Bedienung empfiehlt Robert Schellwald

Bouquetpapiere ſdr r ha
farbi größtes ſuche 9 gung bemerd t dieſelbBarlerhaibi m ehe dee mit en z ei gro er Leiſtung

Sebgrt Krause Leipzigerſtr 31 der Erdruſch ſelbſt peniblen
Anſprüchen genügt

Bottche Cöthen in AuhaltAuf der außer Betrieb geſetztener C LehmannBrennerei in endelſtein bei Roßnnd e geren be Rene und gebrauchte Mobel

en e Ladenm
Gerüthſchaften billig abzugeben Nä indenſtraſte 7

öffentlich meiſtbietend verkanft werden heres b ar BRrandus VDorzüoſich für Kinder iſt TimpesNeuſtadt Magdeburg e
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Anthhansg 15 in gFrinleinfft

C Se r i tit ter tieE S S t
Altes Theater

72 Auctiomn
Jm Auftrage des Eigenthümers

Herrn Felberdamm werde ich am
onnerstag den 23 d M Vor

mittags 10 Uhr im Hotel zum
Schwarzen Adler hier das Haus
Markt 22 nebſt Sanuskabel öffent
lich auf das Meiſtgebot verkaufen
Bemerkt wird noch da dem Hauſe
ein Agtter Putz u Weißwaaren
geſchäft betrieben wird und ſich jedoch
auch zu jedem anderen Geſchäft eignet
Der Beſtbietende hat eine Caution von
300 im Termine zu hinterlegen
Die ſonſtigen Bedingungen können im

S Termin ſelbſt ſowohl wie auch in mei
lnem Comptoir eingeſehen werden Die
Beſichtigung des Grundſtücks iſt jeder
zeit geſtattet

Bernburg den 18 Juli 1885
Marsſtakt

I oſſer tur Künstſſono Zanno
I Fleischhauer

Grosse Steinstrasse 22
9Kinderwagen zum Ziehen

d S ſind wieder vorräthig Auch halte
S ich mein Lagere 4 von feineren Wa

gen beſtens em
pfohlen

P W Berger
Schmeerſtr 15 u Poſtſtr 4

W r e

sverkauf
S von Strohhüten für Damen Herren
S und Knaben zu jedem nur irgend an

annehmbaren Preiſe

Neue Möbel
Sophas Schreib und Kleider

Sekretäre Verticows Komoden
Schränke Bettſtellen u Matratzen
Tiſche Stühle Spiegel e in Birke

uf baum u Mahagoni verkau
zu ſehr billigen Preiſen

II Ernst
7 gr Klausſtraße 7 1 Treppe

Theater in Leiprig
Neues Theater

Mittwoch 4 Gaſtſpiel des Herrn
G Engels Papageno

Donnerstag Letztes Gaſtſpiel des
Frl Jenny v Weber Die Re
gimentstochter

Sag Unbeſtimmt
onnabend 7 Gaſtſpiel des Herrn
G Engels P apageno

Mittwoch Geſchloſſen
Donnerstag 5 Gaſtſpiel des Herrn

G Engels Papageno
Freitag 6 Gaſtſpiel des Herrn G

Engels Papageno
Sonnabend Geſchloſſen

FTanzunterrichtim Rosenthal
NMittwochs u Sonnt lehre jedem Schüler in

e 6 7 Std ſämmtl Tänze Der Unterricht
wird nach d allerneueſt auf prakt Erfahrg

D gegründ Methode erth Privatunterr z jed
Zeit 4 Hardogen Klausthorſtr 7 II

FamilienNachrichten
Geſtern Nachmittag 5 Uhr entſchlief

nach langen ſchweren Leiden unſer
lieber Vater Schwieger und Groß
vater der Gaſtwirth

Franz Ködderitzin ſeinem 66 Lebensjahre Dies allen
ſeinen Freunden und Bekannten zur
Nachricht mit der Bitte um ſtilles Beileid

Halle a/S den 21 Juli 1885Die trauernden Hinterbliebenen

Statt jeder beſonderen Meldung
zeigen hierdurch tiefgebeugt an daß
heute unſere gute liebe Tochter
Schwiegertochter Mutter Schweſter
und Schwägerin die verwittwete Frau

Emilie Schoof geb Meiling
nach langen ſchweren Leiden ihrem vor
10 Monaten vorangegangenen Gatten
in die Ewigkeit nachfolgte

Um ſtilles Beileid bitten
Bitte den 20 Juli 1885

vie insdorf
trauernden Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet Donnerstag
den 23 d Nachmittags 5 Uhr ſtatt

Verſpätet
Ich fühle mich gedrungen allen den

jenigen welche am Begräbnißtage
meines lieben Mannes des Auszüglers
Chriſtlieb Siegel aus Zöberitz ſo
rege Liebe und Theilnahme bewieſenhaden meinen herzlichen Dank auszu

prechen Jnsbeſondere Dank allen
denen welche ſeinen Sarg ſo weich mit
Kronen und Kränzen ſchmückten ſowie
allen ſeinen guten Freunden welcheihm beim Begräbniß die leßte Ehre
erwieſen haben
Zöberitz Die trauernde Wittwe

r

König in Halle

Expedition Neue Promenade 1

Mit Veſlagen

Für den ge atentheil verantwortlich

a


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1885


